
 
 

Protokollauszug 
aus der 

44. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses  
vom 23.02.2011 

 
öffentlich 
Top 4 Barrierefreie Kommunikation fördern 

10/SVV/0444 
ungeändert beschlossen 

 
Der Oberbürgermeister verweist auf die dazu ausgereichte neue Fassung vom 03. Februar 2011, 
der im Ausschuss für Gesundheit und Soziales mit 1:0:3 Stimmen zugestimmt wurde. 
 
Da es keinen Diskussionsbedarf gibt, wird der Antrag zur Abstimmung gestellt: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, wie folgt zu beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, in wieweit bei der Einstellung neuer Mitarbeiter 
innerhalb der Verwaltung, insbesondere in Bereichen mit großer Bürgernähe, spezielle Qualifika-
tionen, wie zum Beispiel die Gebärdensprache und Fremdsprachenkenntnisse verstärkt berück-
sichtigt werden können, um so eine barrierefreie Kommunikation mit Bürgern und Gästen zu för-
dern bzw. zu erleichtern. 
 
Die Berichterstattung soll in der Maisitzung 2011 der Stadtverordnetenversammlung erfolgen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  7 
Ablehnung:  0 
Stimmenthaltung: 6 
 
 


